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13. Oktober bis 3. November 2018

Monika Diehle (li.), 
Arbeitskreis LIT.ronsdorf

Christel Auer (re.), 
Vorsitzende vom Ronsdorfer 

Heimat- und Bürgerverein e.V.

12. Ronsdorfer Literaturtage „LIT.ronsdorf“ 2018

Liebe Literaturfreunde,

nach dem Sommer beginnen nun die schon dunkleren Herbst-
tage, die zu gemütlichen Abenden einladen. Wir vom Ronsdor-
fer Heimat- und Bürgerverein freuen uns, die 12. LIT.ronsdorf,
die mit ihren kulturellen Veranstaltungen nunmehr schon tradi-
tionell im Herbst stattfindet, präsentieren zu können. 
Mit Hilfe der vielen Autoren und vortragenden Künstlern die ihre
Zusage geben haben und der großzügig zur Verfügung gestell-
ten unterschiedlichen Lokalitäten, wie Ronsdorfer Künstler-
räume und Geschäftsräume, Stadtteilbibliothek oder Ronsdorfer
Bücherstube, glauben wir, auch in diesem Jahr wieder etwas 
literarisch interessantes zusammengestellt zu haben. 
Die ursprüngliche, von Günther Wülfrath und weiteren Literatur-
freunden, ins Leben gerufene Idee, Schreibenden von Literatur
wie Lyrik oder Poesie die Möglichkeit zu geben, ihre Gedanken
öffentlich vortragen zu können, führen wir vom HuB gerne wei-
ter. Eine Vielzahl von Ronsdorfern, sowie Gäste aus der Nach-
barschaft durften wir im vergangenen Jahr in unserem schönen
Stadtteil begrüßen. 

Wir laden Sie recht herzlich ein und hoffen sehr, Sie als unse-
ren Gast begrüßen zu dürfen.

Zum Organisationsteam gehören Klaus Günther Conrads, Ingrid Müller,
Günter Wülfrath, Sonja Jungmann

Impressum
Herausgeber: © 2018, Arbeitskreis „LIT.ronsdorf“ im
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.
Postanschrift: Postfach 210 564, 42355 Wuppertal
E-Mail: mail@hub-ronsdorf.de; Internet: www.hub-ronsdorf.de 
Redaktion: Monika Diehle, Klaus-Günther Conrads
Gestaltung, Produktion: Atelier Jo Budde, Wuppertal-Ronsdorf
Druck: Offset Company, Wuppertal
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13. Oktober bis 3. November 2018
Grußwort zur 12. LIT.ronsdorf

Menschen brauchen Geschichten! Das feiert die LIT.ronsdorf
dieses Jahr bereits zum zwölften Mal! Ein vielfältiges Programm
führt die Besucherinnen und Besucher des Festivals auch 2018
an eine Vielzahl spannender Orte und lockt mit vielfältigen 
literarischen und musikalischen Erlebnissen, die der
menschlichen Seele Anregung und Nahrung bieten.

Diesen Kunstgenuss mit Ronsdorfer Nachbarn, aber auch mit
Freunden und Bekannten aus der ganzen Stadt und dem
Umland zu teilen, macht den nachhaltigen Erfolg und die große
Beliebtheit der LIT.ronsdorf aus. 

Liebe Christel Auer, liebe Monika Diehle, Ihnen stellvertretend
für den Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V. meine herz-
lichsten Glückwünsche zum runden Dutzend – auch für dieses
Jahr wünsche ich der LIT.ronsdorf wieder viel begeisterten
Zuspruch, inspirierende Momente und Freude an den schönen
Künsten!

Herzlich, 
Ihre

Cordula Nötzelmann
Direktorin der 

Stadtbibliothek Wuppertal

Gesundheit zum 
Wohlfühlen

Seit über 265 Jahren in Ronsdorf

Hirsch-
Apotheke

Marktstraße 22
42369 W.-Ronsdorf 
Telefon (02 02) 46 49 35
www.hirsch-apotheke.de

Se
it 

17
51



4

Samstag, 13. Oktober
Bandwirker-Bad, Am Stadtbahnhof
Beginn 11.00 Uhr

Rongsdrop van der angeren Sick 
Kulinarische Wanderung mit Monika Diehle, Karin Esser, Ingrid
Müller und Klaus-Günther Conrads

Im Preis von 21,00 Euro sind alle Speisen (ohne Getränke) ent-
halten. Anmeldung: Monika Diehle, Telefon (02 02) 4 69 87 62, 
E-Mail: monikadiehle.cat@t-online
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Von links: 
Günter Wülfrath, Monika
Diehle, Ingrid Müller und 
Klaus-Günther Conrads,
(Foto: Ronsdorfer 
Wochenschau)

Samstag, 13. Oktober
Diakoniezentrum, Schenkstraße 133
Beginn 14.30 Uhr

Herbstkonzert mit dem Männerchor des 
BTV Ronsdorf-Graben

Bei unserem diesjährigen Konzert im Rahmen der LIT.ronsdorf
möchten wir mit Ihnen in alten Melodien und Evergreens
schwelgen. Ob Sie bei „Aber Dich gibts nur einmal für mich“
mitsummen oder mit uns von einer Frühlingsnacht im sonnigen
Sorrent träumen – genießen Sie eine Stunde bekannter Lieder,
die man bis heute kennt und liebt. 

Evangelische Altenhilfe Ronsdorf



Sonntag, 14. Oktober 
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Sonja Jungmann und Christian Ose, Im Vogelsholz 40
Beginn 18.00 Uhr

Von Menschen und besonderen Situationen
Wohnzimmerlesung mit Ingrid Grommé

Auf lebhafte Art liest Ingrid Grommé
neue kleine Erzählungen und solche aus
ihrem Kurzgeschichten-Band „Der Coup
seines Lebens“. Lassen Sie sich berüh-
ren. Am Ende werden Sie lächeln oder
nachdenken und von Herzen mitfühlen.

Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein e.V.

Montag, 15. Oktober
Eisdiele Conti, Lüttringhauser Straße 2
Beginn 18.00 Uhr

Alltagsgedichte
Lesung mit Wolfgang Luchtenberg

Alltägliches nimmt man meist en passant
zur Kenntnis. Die kleinen Geschichten
von nebenan, die große Weltpolitik oder
auch der die Massen faszinierende
Sport; viele Informationen prasseln auf
uns ein – und sind dann nur noch Rand-
notizen. Hier werden sie in poetischer
Form aufgearbeitet und in humorvoller
Form vorgetragen.  

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Oellingrath
Wein & Spirituosen

Breite Straße 50
Telefon (02 02) 46 46 03

Mo-Fr 16 -18.30 u. Sa.10 -13 Uhr
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Dienstag, 16. Oktober
Seniorenbegegnungsstätte, Erbschlöer Straße 9
Beginn 15.00 Uhr

Lieder aus dem Morsbachtal 
Musikalisch und literarische Beiträge
aus dem Bergischen mit Günter Lesche, 
Hans Brunswig und Dorothea Glauner. 

Soziales Hilfswerk Ronsdorf

Dorothee Glauner

Dienstag, 16. Oktober
Kunsthaus Rosenthalstraße 26
Beginn 18.00 Uhr

Zarte Takte, starke Worte 
Lesung mit Marlies Blauth

Marlies Blauth, Literatin und Bildende
Künstlerin der GEDOK Wuppertal, wurde
vor kurzem mit dem 2. Preis der Ruhr-
poeten („... politisch werden“) ausge-
zeichnet. Sie liest Lyrik und Kurzprosa,
Texte, die nie laut daherkommen, aller-
dings vielfach Kritisches und Verände-
rungswürdiges aufzeigen.
Poetisches ganz ohne politische Unter-
töne und witzig-fröhliches bietet das Le-
seprogramm dieses Abends auch.

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Nibelungenstraße 14
Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 – 46 44 45
www. backstube-fischer.de

Backstube
Fischer

... individuell und ursprünglich

Gesund & lecker ohne Zusatzstoffe –
Das kann nur echtes Handwerk
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Mittwoch, 17. Oktober 
Oase im Christlichen Altenheim, Friedenshort 80
Beginn 16.00 Uhr · Eintritt frei. 

Einem Autor vor die Füße gelegt
Lesung mit Hermann Schulz

Hermann Schulz liest autobiografische
Geschichten. Erinnerungen sind oft 
trügerisch und können zugleich ein gro-
ßer Reichtum sein. Im Laufe der Jahre
hat Hermann Schulz solche Geschichten
aufgeschrieben, ausgelöst durch Ge-
spräche mit Freunden, Gerüche der
Kindheit, gefährliche Situationen oder
plötzliches Erinnern an Abenteuer, die
lange vergessen waren. Dass manchmal

auf solche Weise Geschichten werden, die einen tieferen Sinn
ergeben und über das Persönliche hinaus reichen, 
gehört zu den Geheimnissen von Sprache und Leben.

Christliches Altenheim Friedenshort, www.friedenshort.net
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Mittwoch, 17. Oktober
Gemeinschaftsraum in der Wohngemeinschaft, 
Am Stadtbahnhof 10
Beginn 18.00 Uhr

„Die Zeugin im Schatten“ 
Lesung mit Helma Blank
Helma Blank, in Wuppertal geboren,
wohnt seit 1987 in Ronsdorf. Von Beruf
ist sie Finanzamt-Verwaltungsange-
stellte. Sie hat zwei Kinder und einen
Hund. Ihr erstes Buch „Von Männern und
Fröschen“, erschien 2012, das zweite
Buch „Was machen wir mit Mama? 
Verloren im Nebel der Demenz“, er-
schien 2015. Das dritte Buch ist ein Thril-

ler, es erschien Januar 2018: „Die Zeugin im Schatten“. „Ganz
Ronsdorf, ein Stadtteil von Wuppertal, schien noch zu schlafen,
nur im Juli nicht. Sie befindet sich auf dem Weg zur Arbeit und
entdeckt einen leblosen Körper auf dem Kirchvorplatz der 
Lutherkirche …“ So fängt dieser Krimi an und ein Wettlauf auf
Leben und Tod beginnt, welche bis in den Norden führt. 
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.
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Donnerstag, 18. Oktober 
Betreuungszentrum „Guten Morgen“, 
Renate Hedderich, Elias-Eller-Straße 6
Beginn 15.00 Uhr

„Und Anderen geht es ebenso“
Lesung mit Roswitha Rensmann

Geschichten, wie sie uns passieren 
können.
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Donnerstag, 18. Oktober 
Stadtteilbibliothek im Stadthaus am Bandwirkerplatz, 
Eingang Markstraße 21
Beginn 19.00 Uhr

„Ich schicke Dir einen Schmetterling!“
Lesung mit Michael Röhrdanz

Mit der Lebensgeschichte von Michael
Röhrdanz landete die Autorin Hera Lind
einen Spiegel-Bestseller, in dem es um
das Leben seiner im Wachkoma liegen-
den, schwangeren Frau ging. Jetzt ist die
Fortsetzung erschienen: „Ich schicke Dir
einen Schmetterling“. Nach Jahren der
Trauer, Hoffnungslosigkeit und Einsam-
keit findet er plötzlich wieder die Kraft,

nach vorn zu schauen, geheimnisvolle Schriftstücke aus dem
Nachlass weisen ihm einen neuen Weg. 
Stadtteilbibliothek Ronsdorf
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Im Herbst 
bieten wir Ihnen:

viele Wild- und 
Gänse-Spezialitäten 

Tischreservierung erbeten.

Kein Ruhetag · Durchgehend Küche
Sachsenstraße 2 · 42287 Wuppertal · Telefon 0202 595762
zur-alten-bergbahn@t-online.de · www.zur-alten-bergbahn.de
Großer Parkplatz am Haus · Gartenterrasse mit 200 Plätzen
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Freitag, 19. Oktober
Stadtsparkasse, Filiale Ronsdorf
Eingang an der Rückseite des Hauses in der Marktstraße 
Beginn 17.00 Uhr

„Vom Workaholic zum 
Sinnfinder“
Literatur mit Günter Wülfrath, Kunst
von Christian Ose und musikalische
Begleitung Martin Halbach
Von Fischerhude und Worpswede 
ins Blaue Land. Begegnungen mit der
Malerei. Günter Wülfrath stellt sein Buch
vor. Es beschreibt die Macht der Bilder.
Es ist eine Hommage an die Kunst. Be-
gegnungen mit Künstlerinnen und Künst-
lern in Worpswede, Fischerhude,

Murnau, Kochel und Wuppertal, ebenso wie das Zusammen-
treffen von Freundschaft und Liebe sind der Rahmen in dem ein
Workaholic eine neue Sinnlichkeit entdeckt. Er wird zum Sinn-
finder. Folgerichtig stellt Wülfrath die Aussage des Schweizer
Autoren Max Luscher, frei bearbeitet, an den Anfang seines Bu-
ches. „Ob man den Beruf nur ausübt, um Geld zu verdienen
oder zu vergessen oder ob die Arbeit Freude bereitet, weil man
sie sinnvoll findet, entscheidet, ob man Sklave oder König ist."
Passend zu dem literarischen Teil der Vorstellung stellt der
Ronsdorfer Maler und Fotograf Christian Ose eigene Bilder aus.

Stadtsparkasse Wuppertal und Ronsdorfer Heimat- und Bür-
gerverein e.V.

Dipl.- Ing. Architektin
Christiane Windgassen
Tel.: 0202 - 76 94 78 45

Hordenbachstraße 95
42369 Wuppertal
www.as-windgassen.de

Mitglied der Architektenkammer
Vereinigung
freischaffender Architekten
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Freitag, 19. Oktober
Galerie im Ronsdorf-Carée, Lüttringhauser Straße 22
Beginn 19.00 Uhr

BeziehungsWeise & ImPuls der Zeit
Lesung mit Stefanie Schlüter

Tauchen Sie durch Worte,
poetische Texte und Klänge
in Gedanken, Ereignisse,
Stimmungen und Gefühle ein.
„ImPuls der Zeit“ ist eine
Reise durch das heutige

Leben bis hin zum eigenen inneren Kern und bestimmt den ers -
ten Teil der Lesung. „BeziehungsWeise“ zeigt,  wie Begegnun-
gen, eigene Gedanken und Bedürfnisse uns berühren, eine
Eigendynamik entwickeln, wie wir sie gestalten und sie unser
Leben gestalten lassen. Die Autorin Stefanie Schlüter wird 
musikalisch von „The Roan River Project“ – Robin Christopher
(Gesang, Gitarre) & Andreas Merten (Gitarre) – begleitet.
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Samstag, 20. Oktober 
Ronsdorfer Bücherstube, Staasstraße 11
Beginn 19.00 Uhr

„HeREIMspaziert“
Unterhaltsamer Vortrag von Reinhard Clement

Er trägt Gedichte mit Wort-
spielen und Wortwitz vor.
Dabei werden alle denkbaren 
Themen gestreift, es geht bei-
spielsweise um Kochbücher,
Arztbesuche, älter werden,
aber auch um die Frage, wie
bestimmte Dinge zu ihrem
Namen gekommen sind.

Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein e.V.
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Sonntag, 21. Oktober
Naturfreundehaus, Luhnsfelder Höhe 7
Beginn 11.00 Uhr

Schlussfolgerung 
Matinee mit Günter Wülfrath, Sohn Marc und Enkel Malte
Der Titel ist Wülfrath eingefallen, als er darüber nachdachte,
wie er sein Programm nennen könnte. Er sagt, die Schlussfol-
gerung ist die Akzeptanz realer Argumente. Eine Schlussfolge-
rung ist: „Die Renaissance des Faschismus liegt in den Betten
sich selbst zerstörender Politik“. Wer keine Schlussfolgerungen
zieht, kann sich kein eigenes Urteil bilden. Ohne entsprechende
Schlüsse ist die Gegenwart nicht zu erkennen und eine lebens-
werte Umwelt, eine soziale Gesellschaft, eine friedliche und
menschliche Welt, unmöglich. Mit seinen Texten zieht Wülfrath
seine Schlussfolgerungen. Er ist nicht objektiv, er nimmt Partei.
Er wählt sich den Schriftsteller Ödön von Horvath zum Vorbild,
der schon 1932 sagte: „Ich habe nur zwei Dinge, gegen die ich
schreibe, das ist die Dummheit und die Lüge. Und zwei wofür
ich eintrete, das ist die Vernunft und die Aufrichtigkeit.“

Naturfreunde Wuppertal

Sonntag, 21. Oktober
„Café Sara“, katholisches Gemeindezentrum St. Joseph,
Remscheider Straße 8
Beginn 15.00 Uhr

Altmeister der Literatur kommt nach Ronsdorf 
Lesung und Gespräch mit dem Schriftsteller Karl Otto Mühl

Der Wuppertaler Autor Karl Otto Mühl
(Jahrgang 1923) wurde in den 1970er
Jahren bekannt und berühmt als Verfas-
ser von Theaterstücken, die auf fast
jeder deutschsprachigen Bühne gespielt
wurden, sowie von Hörspielen und 
Filmdrehbüchern. In den vergangenen
20 Jahren kehrte Mühl neben seinen 
Romanen zu Erzählformen zurück, wie
er sie bereits in seiner Jugend gepflegt

hatte. Er verfasst bis heute längere und kürzere Erzählungen
und Kurzgeschichten. Ein Potpourri daraus, verbunden mit 
Publikumsgesprächen, präsentiert er im Café Sara. 

Café Sara der katholischen Kirchengemeinde St. Joseph
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Ronsdorfer Bücherstube
Staasstraße 11
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon (02 02) 2 46 16 03
E-Mail info@buchkultur.de
Internet www.buchkultur.de

Ab 20 Euro Bestellwert portofrei, darunter berechnen wir pauschal 2 Euro für Porto - und Verpackungskosten!

Online-Shop: www.buchkultur.de

Montag, 22. Oktober 
Bandwirkermuseum, Remscheider Straße 50
Beginn 16.00 Uhr

Als im Bergischen Land die
Lichter ausgingen
Vor 85 Jahren: Sommer 1933 bis Früh-
jahr 1934 Konzentrationslager Kemna 
Vor 75 Jahren: Bombenangriff auf 
Ronsdorf in der Nacht vom 29. auf den
30. Mai 1943
Vortrag mit Günter Urspruch

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Montag, 22. Oktober 
Stadtteilbibliothek am Bandwirkerplatz, Marktstraße 21
Beginn 19.00 Uhr

Zwischen Morsbach und Gelpetal
Lesung mit Michael Schumacher
Der Autor und Poetry-Slammer Michael
Schumacher, in den 1960er Jahren in
Ronsdorf aufgewachsen und heute am
Niederrhein lebend, trägt neue Texte
über seine Jugend zwischen der Volks-
schule am Engelbert-Wüster-Weg, dem
lutherischen Gemeindezentrum in der
Bandwirkerstraße und dem Bolzplatz auf
der Luhnsfelder Höhe vor. In seinen Tex-
ten vermischen sich seine Erfahrungen
aus etlichen Auftritten quer durch Deutschland mit einer guten
Portion rheinischem Humor und der großen Lust am Erzählen.

Stadtteilbibliothek Ronsdorf, Ronsdorfer HuB e.V.

Foto: Maria u. Dirk Jürgensen
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ANR Rechtsanwälte
Lüttringhauser Straße 16 · 42369 Wuppertal
Telefon (02 02) 9 460 860 · Telefax (02 02) 9 460 8665
www.ANR-recht.de • mail@ANR-recht.de

Dienstag, 23. Oktober
Leder Monhof mit Kaffee-Insel, Marktstraße 43/45
Beginn 19.00 Uhr

Melodie des Meeres 
Lesung mit Eva-Marie Monhof
Für Mina wird der Urlaub auf der Insel
ihrer Kindheit zu einer ganz besonderen
Zeit: Sie lernt den außergewöhnlichen
Musiker Kristof kennen, mit dem sie sich
auf der Stelle verbunden fühlt, den aller-
dings eine Hülle aus Unnahbarkeit und
Geheimnissen umgibt. Zudem muss sie
sich mit vielen schmerzhaften Erinnerun-

gen einer durchwachsenen Kindheit auseinandersetzen, die sie
schon lange verdrängt hatte und die das Meer wieder an’s Ta-
geslicht bringt. Eine Geschichte über den Mut, sich der Vergan-
genheit zu stellen, über die Macht einer zaghaften Liebe und
über eine starke Bindung zu einer beinahe magischen Natur  -
gewalt – dem Meer. 
Anmeldung: Leder Monhof, Marktstraße 43/45 
Telefon (0202) 28329480, E-Mail: eva-marie-monhof@gmx.de

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

ANR Rechtsanwälte:

Weltweit vernetzt.
Gemeinsam entscheiden.
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Oase im Christl. Altenheim Friedenshort, Friedenshort 80
Beginn 16.00 Uhr

Willkommen im Bundesland Wortreim-Bestwahlen
Unterhaltsamer Vortrag mit Reinhard Clement
Er trägt Gedichte mit Wortspielen und Wortwitz vor. Dabei wer-
den alle denkbaren Themen gestreift, es geht beispielsweise
um Kochbücher, Arztbesuche, älter werden, aber auch um die
Frage, wie bestimmte Dinge zu ihrem Namen gekommen sind.
Christliches Altenheim Friedenshort

Mittwoch, 24. Oktober 

Mittwoch, 24. Oktober 
CVJM-Heim, Kniprodestraße 10
Beginn 18.00 Uhr

„Kühe, Kappes und Kartoffeln“
Eine Kindheit auf dem Lande 
Lesung mit Dorothee Kotthaus-Haack

Die Autorin schreibt ihre Kindheitserinne-
rungen aus den 1950er und frühen
1960er Jahren. Haus, Stallungen und
Scheunen sind verkauft und abgerissen. Ein Stück (Ronsdorf-)
Holthausen ist verloren gegangen. Wie war das Leben auf dem
Bauernhof? Zusammen mit Eltern und Geschwistern? Wie war
es beim Kühemelken, beim Rindereinfangen, beim Heumachen, 
bei der Gartenarbeit, in der Schule? Im Buch wird diesen Fra-
gen nachgegangen – in liebevoller und dankbarer Erinnerung.

CVJM Ronsdorf



Remscheider Straße 33
42369 Wuppertal Ronsdorf
Tel. (02 02) 46 35 55
www.lancora-wuppertal.de

Zu Gast bei der Familie Carbone

L’Ancora
Restaurant

Seit über 25 Jahren
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Mittwoch, 24. Oktober 
Ingrid Reinhardt, Erbschlöer Straße 87a 
19.00 bis 20.30 Uhr · Eintritt frei

10 Jahre und kein bisschen leiser 
Märchensalon Extra mit Ingrid Reinhardt

Lauschen auf märchenhafte Geschichten 
„listig, lustig, geheimnisvoll“ und Harfenmu-
sik. Genießen bei Tee, Gebäck und Kerzen-
licht. Entspannen in privater Atmosphäre.
Energieausgleich gerne!

Anmeldung: maerchenglueck@gmail.com, 
Telefon (02 02) 4 66 01 39 oder Mobil (01 76) 53 62 84 28
Ingrid Reinhardt, Märchenerzählerin

Donnerstag, 25. Oktober 
Kath. Gemeindezentrum St. Joseph, Remscheider Straße 8
Beginn 17.00 Uhr

„Der kleine Prinz“ oder 
Die Frage nach Menschlichkeit 
in unserem Leben
„Der kleine Prinz“ wird von Antoine de Saint-
Exupéry auf die mühsame Suche nach Ant-
wort auf seine Frage geschickt, wozu – oder
auch – als was wir Menschen geschaffen
wurden. Das, was er herausfindet, begeis -

tert uns noch heute. Wir werden ihn auf seiner Suche begleiten
und versuchen, mit seinen Augen zu sehen.
Mit Hilke Pölking

Kolpingfamilie Ronsdorf
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Sonja Jungmann und Christian Ose, Im Vogelsholz 40
Beginn 19.00 Uhr

„Wunderbar gedacht“ –
und andere Katastrophen
Wohnzimmerlesung mit Armin Torfahn
Der Autor Armin Tofahrn ist bekannt durch
die erste Bergische Lese-Wanderung und
sein neues Buch „Wunderbar gedacht.“ Er
liest hieraus unter anderem Kurzgeschichten

und seine sogenannten Denkzeilen, sowie neue Werke. Dabei
bleibt er nicht an der Oberfläche, mag keinen Klamauk, sondern
lockt den Hörer gerne hinter unsere Fassaden des Seins. 
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Donnerstag, 25. Oktober 

Café Calvin, Ev.-ref. Kirchengemeinde, Kurfürstenstraße 13
Beginn 15.30 Uhr

„Rapunzel wird erwachsen und 
andere Beziehungsgeschichten“
Lesung mit Martina Sprenger 
Ein ehemaliges Liebespaar, dessen Treffen
Jahrzehnte nach der Trennung gänzlich an-
ders verläuft als erhofft. Eine nächtliche
Zugfahrt mit überraschenden Folgen. Die

Wuppertaler Autorin Martina Sprenger erzählt in spannenden,
heiteren und nachdenklichen Geschichten von Beziehungs-
freud- und leid.
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V. 

Freitag, 26. Oktober 

Franke
PA R F Ü M E R I E

S TA A S S T R .  3 5  ·  4 2 3 6 9  W. - R O N S D O R F
T E L :  0 2  0 2  /  2 4 6  1 7  1 0

W W W. PA R F U E M E R I E - F R A N K E . D E

Ihre Haut im Fokus –
lassen Sie sich verwöhnen
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Freitag, 26. Oktober 
Galerie im Ronsdorf-Carrée, Lüttringhauser Straße 22
Beginn 18.30 Uhr

Dunkel war’s. Unheimliche Geschichten
Lesung mit Miriam Schäfer und Peter Klohs

In ihrem Programm „Dunkel
war’s – Unheimliche Ge-
schichten“ tragen die Rons-
dorfer Autorin Miriam Schäfer
(„Das Fehlen des Flüsterns
im Wind“) und der in Lüttring-
hausen lebende Peter Klohs
(„Geschichten aus dem
Duden“) dunkle, spannende,

mysteriöse, gänsehautmachende, schaurige, kurz: unheimliche
Geschichten vor. Sie lesen aus eigenen, teilweise noch unver-
öffentlichten Werken. Märchenhafte, bitterböse und geisterhafte
Klänge begleiten sie dabei. Überprüfen Sie die Batterien Ihres
Herzschrittmachers und ignorieren Sie Ihre Spinnenphobie –
kommen Sie vorbei!

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Vorzüge genießen
30 individuelle Suiten und Zimmer
Bistro/Restaurant
Relax/Fitness
Tagungen/Events



19

Samstag, 27. Oktober 
Saal der Freien ev.Gemeinde, Bandwirkerstraße 28-30
Beginn 16.00 Uhr

Die „Stimme mit Herz“ kommt nach Ronsdorf
Herbstkonzert des BTV Ronsdorf-Graben e.V. 

Stargast: Bernice Ehrlich 
Die Kölner Sängerin Ber-
nice Ehrlich (Sopran) be-
geistert seit 2007 Zuhörer
mit Ihrer gefühlvollen, aus-
drucksstarken Stimme. Sie
gehört zu einer der gefrag-
testen Sängerinnen in Köln

und arbeitet u.a. als Solistin in den Musicalproduktionen „Best
of Musical Starnights“ und der „Musical- und Operettengala“.
Aufgrund ihrer klassischen Ausbildung ist Bernice Ehrlich viel-
seitig einsetzbar. Ob Oper, Musical, Pop oder Schlager. 

BTV Ronsdorf-Graben e.V.

Samstag, 27. Oktober 
Galerie im Ronsdorf-Carrée, Lüttringhauser Straße 22
Beginn 19.00 Uhr

Zwei Frauen, zwei Generationen, viele Geschichten
Lesung mit Marina Jenkner und Dorothee Müller

Wenn Marina Jenkner und Do-
rothea Müller aufeinandertref-
fen, dann gibt es viel zu
erzählen: Geschichten aus
zwei Generationen, von heiter
bis (be)sinnlich, von Men-
schen und Begegnungen.
Aber auch von der gemeinsa-

men Liebe zur Literatur und dem literarischen Schreiben mit
Kindern. Dorothea Müller, kennt die Arbeit mit Kindern genauso
gut wie die Arbeit mit Menschen am Rand der Gesellschaft
(Roman „Tom, eine Knastgeschichte“). Marina Jenkner setzte
ihrer Wahlheimat 2006 mit dem Buch „WUPPERlyrik“ ein unge-
schminktes Denkmal. Vor drei Jahren gründete sie in den Kul-
turort „Die arme Poetin“ und liest seitdem oft mit Regenschirm
und Bettdecke aus ihren Geschichten.

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.
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Sonntag, 28. Oktober
Naturfreundehaus, Luhnsfelder Höhe 7
Beginn 11.00 Uhr

Wer die Musik liebt ist ihr ein Leben lang treu! 
Matinee mit Manuela Clermont

So lautet das Motto der Musikerin und Sänge-
rin Manuela Clermont. Mit bekannten Songs
und Evergreens sowie selbstkomponierten Lie-
dern unterhält sie ihr Publikum am Piano und
schafft eine gemütliche Atmosphäre, die so
manchen auch schon zum Mitsingen bewegt

hat … Lassen Sie sich überraschen und lauschen Sie dem ab-
wechslungsreichen Programm von Manuela Clermont.
Naturfreunde Wuppertal

Montag, 29. Oktober
Schulbibliothek in der Erich-Fried-Gesamtschule, 
An der Blutfinke
Beginn 10.00 Uhr

„Ein Zauberer kommt selten allein“
Lesung mit Martina Sprenger
Lesen gefährdet nicht nur die Dummheit – sondern manchmal
auch den Alltag und das Familienleben. Das muss der zwölfjäh-
rige Julian erfahren, als er aus einem Fantasy -
roman einen leibhaftigen Zauberer herausliest. Der beleibte und
dauerhungrige Magier bringt alles in Gefahr: die Ferien, die Fa-
milie, die Stimmung, den Kühlschrank und das Bad. Alle Versu-
che, den Zauberer zurück in sein Buch zu befördern, schlagen
fehl. Wer kann Julian und seiner verzweifelten Familie helfen?
Erich-Fried-Gesamtschule
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13. Oktober bis 3. November 2018
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Montag, 29. Oktober
Bandwirker-Bad, Am Stadtbahnhof 30
Beginn 15.00 Uhr

Wo fängt bloß der Himmel an?
Lesung mit Angela Heise
„Die Taggels“ sind die neuen Stars 
der Kinderunterhaltung „Made in Ger-
many“. Eine Geschichte geschrieben
von Michael Kenda, nach einer Idee
von dem „Die Taggels“-Erfinder Leon
Marchè.

Förderverein Bandwirker-Bad 
Ronsdorf e.V.

Montag, 29. Oktober 
Stadtteilbibliothek am Stadthaus am Bandwirkerplatz, 
Eingang Marktstraße 21
Beginn 19.00 Uhr

Mensch! Mensch! Mensch!
Unterhaltsame Geschichten von 
Helga Zisselmar, Sibyl Quinke und Stefan Mettler

Gemeinsam ist den Wuppertaler Autoren Helga Zisselmar, Sibyl
Quinke und Stefan Mettler ihr Interesse an Alltagsgeschichten.
Unterschiedlich ist ihr Blick darauf – mal analytisch-kriminali-
stisch, mal detailliert-einfühlsam und mal voller Humor. Unter
dem Motto „Mensch! Mensch! Mensch!“ präsentieren sie ausge-
wählte Texte – vorgetragen mit Feuer, Biss und Empathie.
Ausgerichtet wird die Lesung vom Literatentreffen Wuppertal,
einer freien, in Elberfeld beheimateten Autorengemeinschaft,
der alle drei Autoren angehören.

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.



23

Ihr Ronsdorfer Küchenstudio
Planung
Elektrogeräte und
Zubehör
Möbelmontage
Lieferung und
Lagerung

Lohsiepenstraße 6
42369 Wuppertal (Ronsdorf)

Tel. (02 02) 4 66 09 64

www.sabel-kuechenmontage.de
sabel-kuechenmontage@t-online.de

Café Elias, Elias-Eller-Straße 19
Beginn 18.30 Uhr

Zwischen Stuhl und Tisch
Lesung mit Anne Fitsch
Anne Fitsch, die als Ronsdorferin schon seit
einigen Jahren im Elberfelder Exil lebt, ist
durch die Veranstaltungen „Literatur to Go“
und „Pop trifft Prosa“ bekannt. Die Lyrikerin

bringt Geschichten und Gedichte zwischen Stuhl und Tisch mit
nach Ronsdorf.
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Dienstag, 30. Oktober 

ANR-Rechtsanwälte in der alten Post, 
Lüttringhauser Straße 16
Beginn 18.30 Uhr

„Nicht die Zeit zu sterben“ 
Bergischer Krimi von Wolfgang Voosen 
Am Friedenshort in Wuppertal-Ronsdorf wird
am Waldrand die Leiche eines 41-jährigen
Mannes entdeckt, getötet durch einen Arm-
brustpfeil. Die Mordkommission tappt im

Dunkeln. Als ein weiteres männliches Opfer, getötet auf die-
selbe Art, aufgefunden wird, wächst der Druck auf die unter Lei-
tung des Hauptkommissars Marc Haarmann ins Leben geru-
fene Sonder kommission Armbrust. Während die Presse mit
ihrer Serienmörder-Theorie Angst schürt, verlaufen die Ermitt-
lungen weiter im Sande. 
ANR-Rechtsanwälte 
Anmeldung per E-Mail: mail@anr-recht.de oder 
telefonisch: (02 02) 9 46 08 60 (von 9.00 bis 12.00 Uhr)

Mittwoch, 31. Oktober 
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Donnerstag, 1. November 
Ronsdorf Carrée, Eisdiele Golosia, Lüttringhauser Str. 22 
Beginn 18.30 Uhr

„RAW“ 
Lesung mit Hank Zerbolesch
Hank Zerbolesch schreibt Romane, Hör-
spiele und Kurzgeschichten. Meistens
über Menschen, häufig über Zustände,
oft über einen Mangel. Mit „RAW“ stellt
er sein neuestes Werk vor. Ein Buch vol-
ler Würde, voller Leid, voller Empathie.
Ein Antiroman.

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Freitag, 2. November 
Café Elias, Elias-Eller-Straße 19 
Beginn 17.00 Uhr

Reisen zu aufspringenden 
Horizonten 
Lesung mit Angelika Zöllner
Angelika Zöllner liest aus  „Singen, ehe
der Himmel fällt“ (Lyrik), Hrsg. Anton G.
Leitner und aus „Freitags gehe ich zu ihr“

von Besuchen bei einer alten Dame (Prosa), Ernstes und Heite-
res. Die Autorin hat bisher 12 Bücher veröffentlicht und erhielt
mehrere Auszeichnungen und Stipendien 
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Wir wünschen der 12. Lit.ronsdorf
viele Zuhörer und reges Interesse!
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Freitag, 2. November 
Restaurant L’Ancora, Remscheider Straße 33
Beginn 19.00 Uhr

„Der geteilte Mann“
Lesung mit Regine Radermacher 
aus ihrem neuen Buch
Die deutsche Studentin Christina verliebt
sich in ihrem Kreta-Urlaub in einen Grie-
chen, die Kreterin Chrysulla, mit der sie sich
anfreundet, in einen ungewöhnlichen Lands-

mann. Welche Entwicklungen beide jungen Frauen durchlau-
fen, schildert die Autorin spannend und bewegend. Gleichzeitig
ist das Buch eine Liebeserklärung an die Insel und ihre Bewoh-
ner.Regine Radermacher schreibt seit 25 Jahren Gedichte und
Kurzgeschichten.

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.

Marktstraße 21
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 – 28 32 09 40
E-Mail info@central-ronsdorf.de
Internet www.central-ronsdorf.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. ab 9:00 Uhr
Sa. – So. ab 10:00 Uhr

kostenloses
Wlan

Es fühlt sich gut an,
echt zu sein.

PRINZ AUGENOPTIK
Inhaber Andreas Prinz · Augenoptikermeister

Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal · Telefon (02 02) 46 46 17

Brillen für jeden Tag, 
für echte Meschen -
einfach authentisch.

Wir fertigen Brillen, 
die zu Ihrem Leben passen -
entdeckt, getragen, geliebt.
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Samstag, 3. November 

Marco Lombardo Michael Schumacher

Galerie im Ronsdorf-Carrée, Lüttringhauser Straße 22 
Beginn 18.00 Uhr

FINALE der 12. Lit.ronsdorf mit Torsten Krug, 
Marco Lombardo (WDR-Lokalzeit-Moderator) und 
Michael Schumacher (Moderation)

Moderiert wird das FINALE der 12. LIt.ronsdorf von dem Poetry-
Slammer Michael Schumacher. Der gebürtige Ronsdorfer
kommt hierfür aus seinem jetzigen Wohnsitz Xanten.

„Unsterblich“ – Torsten Krug ers -
ter Roman, an dem er seit einigen
Jahren arbeitet. Der junge Student
Roman will sich endlich ganz auf
seine Abschluss-Arbeit konzentrie-
ren. Dazu zieht er sich in die Einsam-
keit des „Waldhäusel“ zurück, eines
über hundert Jahre alten Familienbe-
sitzes im Österreichischen Salzkam-
mergut. In dem mittlerweile

verwahrlosten Haus stößt er auf Gästebücher und andere Do-
kumente, die ein ganzes Jahrhundert in persönlichen Schicksa-
len abbilden. Im nahe gelegenen Ebensee lernt er Johanna
kennen, die mit Christian zusammenlebt, und verliebt sich „un-
sterblich“ in sie. Nach und nach entdeckt Roman die Geheim-
nisse des Hauses und wie Christians dramatische Kindheit mit
ihm zusammen hängt. „Unsterblich“ stellt die Frage nach der
großen Liebe, nach Zugehörigkeit und dem eigenen Platz im
Leben.

Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein e.V.
Anmeldung: Monika Diehle, Telefon (02 02) 4 69 87 62,
E-Mail: monikadiehle.cat@t-online.de
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WOGA 2018 – Wuppertaler Offene Galerien 
Samstag 14.00-20.00 Uhr, Sonntag 12.00-18.00 Uhr

Ateliers und Galerie „Kühlräume“, Scheidtstraße 18 
Kunsthaus Rosenthalstraße 26 
und weitere Orte, siehe www.wogawuppertal.de

Galerie im Ronsdorf-Carré, Lüttringhauser Straße 22–24
Freitags von 15.30-17.30 Uhr; samstags von 11.00-13.00 Uhr

Malerei · Bildhauerei · Photographie 
Kühlraum Kunst – Künstler aus den Kühlräumen 
präsentieren ihre Werke
Hans Horst Thomas, Günter Fürth, Rosemarie Kau, 
Christian Henkels, Helga Zwanzig-Graever, 
Roswitha Rensmann, Nathalie Halbach, Angela Lüke Noffke 

Kunsthaus, Rosenthalstraße 26
Mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr, Kunsthaus, 

Malerei mit verschiedenen Aspekten 
Die drei Ronsdorfer Malerinnen Gabriele Schindler, Inge 
Heinicke-Baldauf und Margarete Clasen arbeiten zusammen
und treffen sich regelmäßig, nehmen an Ausstellungen teil.

3. und 4. November 

Künstler aus den 
Kühlräumen in 
der Galerie im 
Ronsdorf Carré

Gabriele Schindler und 
Inge Heinicke-Baldauf vor 
dem Eingang zum Kunsthaus.
(Foto: SonntagsBlatt)



Wenn Ihre Sparkasse zum 
Konzertsaal wird und Sie 
dabei sind.


